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€ rfte Slb& anWun^

§
^ r ^ >od >mufl ) tjI cm allen 9 )? enfd ) enüberhaubf , laflerhajttunD bla¬

mable. 2lber nid>fö tft lächerlicherals ein ffot^cr uni? bochmüthiger
©elehrter, welcher toertnepnet/Da ^ cv einen rechten ©erud) Der © e*
lehrfatnf eit ponftd) gdbe , Öcr Die ^ afen ntd) f nur Demjenigen ,
Die ftd> ln Der 'ifteihe bet) ihm befinDen , fonDern aud) Derer Die
ihn bon » eifern fetycn ober t)6ren , mit einem balfamifd) en ©eijl am

fülle ; ja Der Durd) feine bochgelabrte © egenwart , alles parfumire , unD
riechenD mad) e.

9} iemanDDarff$weiffeln , ba§ nicht Dergleichen abgefd)macffe,bon0tol($,
4pod)mutt) unD eitlen (SinbilDungen {iincfcnDe , ^ l) iere unter Denen ©clehrfett
anjutreffen , voeld>e ftd) bor ^ ofirarf felber nid)t fennen . £ ) ie ©elehrfamfeit
folte jwar allemal bon Der 2BeiSl)eit begleitet fepn , unD fte ju einer treuen © e*
fellin unD © efpielitt haben . Allein biefeift , leiDer ! bon jener , offterS weif
entfernet ; worgegenDie ?RarrbeitunD ^ horheit ihre 0tellebep Der ©elehrfam*
feit bertritt. 5Denn wo Der dbochmuth wohnet , Da mag Die ‘üßeijjheif nid)t
refidiren , unD biele © elehrfe fepnb bergeftalt mit hbhen (tinbtlbungeuangefül*
tef , Dajj fie aud) wohl in Dem 2Babn liehen, fie feptt nid)tnur bor ihre s}' erfott
weit bortefflid)er als anDere 3)? enfd)en , fonDern es müjTen auch ihre Excre -
menta biei bejfer als eines ^ genannten Ungelehrten feptt , oDer aud) eines anDern
©eiehrten, Der ihnen an bermepnfer ©elehrfamfeif/ nidjtgletd) , noch mit einem
Doclor -Licentiaten- ProfdTor- unD Magifter - oDer entern attDcrn geiftlid) en ^ritel
pranget, alswiefte. £ in Krempel bott einem folcbcn ©elehrfenDarren tft einer
gewiffenganzen0tabt , mir aber infonDerhett befaunt, Da ein ftd)erer , biel?
letd) f nod) jeholebenDer , hschgelahrter ^jerr feine SDtagD , Deswegen , weil fte
bep hinwegtraguttg unD auSrdutnung feines ^ acbt^ tuhls gefagef : Pfupl
wie ftinät bas , imgorn , unDmitgroffer Srnfthafrtigfeitangefahren , aud)

5t in



_ __
( 2 )

_
in öle lächerlichen *2Borte auOgebrod)en : J1Teof<h .' tvas rebct ihr ? Da«
tan nid>t ßincten. QEt gefyetja niemanbbataufah id) , unb i^vmuffet
wißen baß id) Dotter bin . 2Bie viele von 0tolhunD£ )ecbmuth ganfe auf«
geblafene, mit ihren Academifhen Atteln , eben wie ein f)Jfau mit feinem
prächtigen @d>wanhe , ftolljierenDe (Belehrte ftnbet man aud> fonff nid)t / wel«
d)c ftd) nicht fd>euenin öffentlichen Compagnien berattOjuplahen unD ju fugen :

bin Ocjaor , i<f) bittLicentiät , i$> binMagifter ; Ergo , bnji) »Ulrichbej «
fet tx>tf7ett , wann fie gleich höchft unrecht f̂ ben , unD foldheOalle anDere ge«
gemvärttge vernünftige Senfe begreiffen . Allein fie fteben in DemJÖSa^n eg
gereiche einem Dattori , Licentiato unD Magiftro , item einem ^ ^ md)en
jperrn , jur groffen @d)anbe ,5 wann er Der gefunDen Vernunft vfwao nad>«
geben folte , falls er von btefer überzeugetwirb, unbfiehef, Daü er fich in einer
ober Der anbern @ad) e geirret . 5per Buttne unD Der ^ itel , Den fie führen ,
unD Die nad> ihrer Keimung / Damit verfnüpffte Autorität, wollen allenthal«
ben Den Fehler fpteten, Dergeffalt , Da§ bergleidjen ©eiehrte 9' arren geben«
dren , ein jeDer muffe DaSSSJIaul halfen , unD nur fie reDen lajfcn. gn ; fwpr«-
tendiren , mattfolle nichts vor gut unD recht ernennen, welches fie nicht ap-
probiren ; Da fie Doch gemeiniglichfein .Judiciumhaben , unD nid)t$wiffen,als
was anbere , unD jwar längfi vermoDerfe , unD verfaulte , (Belehrte gefaget
unD gcfd)rieben, ober nach ihrer ßinbtlDung gcbad ) t. 0ollen fie aber felber
etwas Dencfen , reDen unD fd>reiben , was fiel) auf Die gegenwärtige Seifen unb
Umftänbcfd) tcfcf , Da ifi niemanD ju dbaufe , ober esHinget alles , was fie fa«
gen unb fehreiben,

'
fo erbärmlich unbelenD , baj? man billig Darüber feuflfee «

rouf? . €ben Daher hatDer ungelehrte £ onig von granefreich , Ludovicus Xi.
5lnlaf genommen , ftd) über Die ©eiehrten ju moquirett , unD ju fagen : (JSlücf»
fclig iß Derjenige, bem unbetannt iß , was bie Eilten , tmb ff̂ on Unaß
petmobevten , gctfyan , gerebet , gefefmeben unb gebaut“ bem es abev
bo4> babey ni<&t an "Dermogenunb Vetßanbe gebrüht , felbcr jut | >un,
ju reben , ju Treiben unb ju benefet*, was er folle .

l£ )arju gab ihm hauptfäcblicb Der Cardinal Beflarion 5fn !a§ , Der ftch an
Dem Äoniglid)en ^ ranhofifchctt dbofe alb ^ äbffichcr Legat einfanDe , aber ai«
ierbanb grobe <S5chniber wiberbas £>of«Ceremoniel begieng . £ >en dherhog
von SBurgunb , Der Dod) , gewi )fer Waffen ein vafall Deo Honigs votrjrancf*
rdd) gewefett , befudjfeler

'
eher als Den Jvouiglidjen granhoftfeben efjof, unD

war gleichwohl wegen Derer gwiftigfeiten, welche unter Dtefen bepben £)6fen
herrfcheten , vornetnlich von Dem ^Jabff abgefchicfet , um fie ju fd)ltd>ten.

$ßann
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_ _SfBamt i>er Äbnig mit ibm difcurirfe , unD Sie ^ Sorjlellungen Des ^ dbfilicbett

^pofcö nid) t ftate froDen lajljen WOlft , ciiirft Der Cardinal Diele Paflagen auseinem @ ried) ifd)cn Tragaedien -Scbrcil ' .»; Sophode , aus Dem Pindaro einem
© ried)ifd) en Poeten , unD aus Dem Lycojhron , Der ebenfalls ein @ ried) i#
fd)er Poet unD' Grammaticus geaxfen . Smifcben Dem ' übnig dou Jramfreid )Ludvico Xf. unD Dem $ erfcD (j bon 23urgunD, Carl Dem $ übnen , febwebeteein (Streit wegen Pcrfd) ieDeuer an DeixSomme gelegenen sjMdije , welche Der
Äonig sott $ raucFretd> , Carolus vii . als Der ^BaterLudoviciXi . Dem dberfcogPoit ^ urguuD, Philippe Bono , Der ein QÖater CarlSDeS Äübnen gemefen , ein#
geräutnet gehabt , auf Daf er if>n DaDurd ) ton feiner Allianz mit Denen Cnge#
IdnDern abjieben mbd) te ; worinnen aud > Carolus vn . reufliret baffe Sol #d>e ’̂ MdDe woife nuntnebro Ludovicus XL eben wie beufiges L£ ages Die Spa¬nier Gibraltar , unD Die 3nfel Minorca , in Dem SOJiifelänDifdjen 0D?eer , wie#
Der haben. (2Beil aber Der ^ dbfilicbe Legat , Cardinal Beflarion , Die Partei )Des ^ erfcogs oonQ3urgunb hielte , ci tute er , enfaveur Deffcn torDenen ObrenDes i?6nigS , einige Q3erfe aus Dem Menander unD Calimacho . 9iad ) Demaud) Der 3? bnig Pott ^ rancFretcb deebrirte , bajj et mit betten (£ d>wei $ etnurtb Dem dDectjog pött fLotfytm $en , nxbec ben $ ertsog pon » utgunb ,peteinigetbleibetitpolte, . jbbemuf ?etejjtet) becCardinal -Legat , Dem ZottigöuSDem Gorgias , einem berühmten Siciliantfd >en Advocaten , tngleicbeitauSDem Pbtone , jtt bewetfen , DafjfokbeS Dem wahren rntereflTe Des ^ rarröoft#fd)en dpofeS nicht gemäß fepe. £ehlid) Steife Beflarion eine fo lange unD per#
Drfe {jlid>e , aud) mit Pieleu Safetnifd>cn unD <Sjrted)ifd)en Termini * angefullete,SieDe gegen Den $ ontg , Daß Dtefer in Den grollen gorn Darüber geriet !) ?, DemCardinal tti feinenvenerablen , btfj auf Den SRabel herab bangenDen, Sftart fiele,nnD ibm eiue $ anD Poll $ aare aus Demfeiben rauffte ; womit fid) Die Nego -
ciaxionesDtefeSCardinal-Legaten enDigfttt .

2ßamtnun © elebrft,Poit Derart , groffen ^ oftnfaftnporbte 9tugenFom#
men , fo , Dafi Diefe Dergleichen Pedantereyen felber t>6rcn unD feben , fo mu§ manfld) nicht wunDern , im § all Könige unD gürfien , bisweilen , eine fel)r fd) lecb #te Sftepnung pou © eichten Degen . Söenn , was Dem Ä'bnig Pon Jrandreid ),Ludovico XL mit Dem Cardinal Beflarion begegnet i(l , Das wteDerfdDref nod>Deut ju ^ age mand ) em ÄbnigunD $ ür (Ien , Daß i ^ m ttc^ mltc^ gelehrte Ceuteja^ anDenHoffen , welche Der (BnaDegenieffcn, Por t^m judifcurirenutiDju raifo-
niren . 3a es laffet ftd) Dann unD wann , ein ^ ofenfaf felber ; mit tl) ncn in einenDifcurs ein Allein an flatt , Daf Dergleichen (Belehrte, m folcben Seifen , nur
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nach der gefunden^ ernunfft railbniren , und ftd) tjutenfoltert nichts , was diefer
juwiderboräubringen; au contraire , durd) Deren 0tdrcfe , einen £ bn :g,oder
dürften , bon Der Stöahrhctt deffen,was fte behaupte « und reden wollen über«
jeugen foltert , mad)enfte es wtedernärrtfcbe, tnel)r « erwehnfe , Cardinal Ueflä-
riou . Difcuriren fte über etwas , das doch dienatürlid)eQ3illig£etf betrifft,beruf«
fen fte ftd) auf das Corpus Juris , auf die darinnen enthaltenen inftitutionesund
Pande £)en , auf den Codicem & e . ttem auf das Jus Canonicum , fallet der
Diseurs auf andere SMnge unterläget man nicht , bor denen Ohren groffer
Potentaten biele ftd) auf die Materie nid) t reimendePaflagen aus fold)en Scri-
benten anjufüljren, und dereniftamen dabepjunennen , dieboretn , jwep und
inel)r taufend fahren gefiorbenfind. Rouliren aber die Raiionnements auf die
e^ iflorie jb ermangelt man ebenfalls nicht , ein halbes ® uhent und nod) ntcljt
Autores . die bou diefer oder jener 0ad ) e gefchrieben , ju aiiegiren . O € tfel«
feit ! O ^ l)orl) eit ! O gelehrte Narrheit ! © leichwohl mepnet eia folcher ©e«
lehrfer , derdiefes thut , es beflchefeitt grbfter üvuhm darinnen, und er weif
fid) deswegen nid)t wenig } u brüfien.

<2Betlid ) mir borgenommen hauptfächlid) derer © elchrfen übermäjigett
etolfc , und ihren auf eine wahre Narrheit hinaus lauffenden ddod)muth anju«
fed) ten ingleid)en die Dummheit und Einfalt , in welche biele andere ©elehrfe
dttrd) dieScudia berfalien , jujeigen,wolteid ) wünfdjen , daf dienerten ©eift«
liehen nid)t mitgetroffen , fottdern gän | Ud) »crfdwnet bleiben mochten. Slllein
eb' ift befannt , daj? der 0 >tolfe und ^ ) od) tnuth aud) über diefen 0tand feine
bperrfchafft gewaltig exeräref; bet) dem dod) nid) ts als die 2Demutl) fiatt firn
den und regieren folfe . biele jwar wandeln in der S)emuth , und es ift bon
ihnen aller gelehrter 0toih undcjoochmuth berbannct , weil fte mit Paulp wiffett
undbefennen , dafalle ©elehrfamfeitund^iBiffenfchafften 0tü <fwcr <f tft . $ a,
fte rühmen ftd) weiter nichts , als deffett , was ftd) Paulus gerühmet , daerfpricht :
34 ) rühme mi4) nid) t , daß ich etwas rvufte , ohne allein tc. Sderglei«
chen ©etftltche nun find hundertfacher &) tm werth -

^ ndeffen finden ftd) wiederum andere ©eifilidte , welche bor gelehrten
etolfc und ^ ochmuth fKncfen , mithin allen andern SHenfchen ganh' ttnerfräg «
lid) fallen, © abon wijfen gewiffe 0 tädfc glecfen und SD orffer , die der dbim«
ntel mit hochmütigen ©eiftlid)en gefirajfcf , ein £ ted ju fingen ; und id) will
gleichallhiernurein einiges Stempelanführen.

f S giebt biele £ )orff twd andere Pfarrer , die mehr als eine Äird)f. und
©ei*



_ ___ _ ( 5 ) _© emeinbe ju beforgen haben. © iefelbe 5?ird;c nun , wober .fberrPaftorwob*
net , Mater. © iemibereiftFHia , wirb inggemein nur bagFilial genannt,
unb Die Herren Paftores fitib 6fftcrö obirgirf , ftcb babin ju begeben , um beit
© ottegbienfi , unb wag fonft ü>reö 5lmreg tfl , allba abjuwarten . 5tuf einem
gewiffen, in einem ©eutfcben ftürftentbum licgenbeit , © orftcnun, ftarb vor
ungefähr eilff labten ber alte Pfarrer , unb feine 0telle warb mit einer^ erfem
befe ^ct , bie ftd; jeben 3at ; re auf Umverfuxten aufgebaiten , and) bereite ben
Academifcbeiv

'$;itel eincg Magiftri angenommen batre . heiler mm , gleich*
mie fein Anteceß 'or , jtd> nicht Diipenfircn fönnen , ju beborigen feiten , auf
Da^ Fiiial ju geben, unbber 0d >ulmeifier , ber jugieid; ftujter gewefenibm ,
wie er eg bei; bem beworbenen Pfarrer gemacbef, ben Hantel burd ) feinen
eobn nadbtragen taffef , will Der neue £ )err Pfarrer feinegwegeg bamit ju*
frieben fepn , fonbern prxtendiret abiolument , baf; ibm ber © djulmeijrer feU
ber naebtreten unb ben ^ riejlcrlidxn Hantel in eigener^ erfon nad>tcageu fol*
le. © effen weigert fid; bei*0d ;ulmeifter , unb faget es feye genug , wann et
bem «fyrrnPfarrertwn ftlautel bur4> feinen @o^n , ober jemanden an«
ber « ,tragen lieffe . 3bf 3ancfgebet auch foweif / ba§ ervorbag »foocbfitrfll .
Confiftoriumfemrnef , uitb ber 4berr Pfarrer wirb gefraget , marum er vet*
lauge , baf? fein ItTantel öurch ben ©cftulmeiffer felber folle getragenttjeebcn , ba bocf> fein X>orfaf)rcr fb lange ^ ab>re jufrieben gemefeit,baf? ibm ber ^ d) ulmetfier ben JTTantel fragen Iaffen ., es mochte gef4>e*
jheafegn , burdtmenes mollc ? © afommetberneue$ err sThfarrcrmit feiner
grojfen Raifon angc | tod;en , unb fprtcf) t : JTTcitr Porfabter mar mobil Pfar *
rer ; aber nicht Magifter. j (d> hingegen bin es , unb | >abe nc4> bargu biefett
Gradum auf ber weltberühmte « Univerfirxt IPittenberg erlanget . tbO
uttferjeliger Pater Lotherus gelcbet , getebret , gefforben unb begrabe «,
welche Magiftri , fbnbetEDsberjprechen , Swepfacher *£bten werth fepnb.
2ltlem bag .£ od)fürftl . Confiftorium gab bem flogen Paltorf einen berben <2$ er*
Weif , unb legte ihm auf , ju frieben jufet;n , wann il;m nur fein Hantel getra*
genwuvbe , ber 0d )ulmeifien -:iocf)te eg in eigener .^ evfon verrichten , oberver*
richten Iaffen .

cIßiewobl ber Magifter-©itel l>at biefen Pfarrer nicht etwa nur allein (fern$ mt auggenommen ) ju einem fielen Darren gemacbef fonbern eg ftnbmeb *
rereinber 2ßelt , bie , ehe fte Magi fter worben , febr leibliche utibertrdgltd)e £en*
te gewefen ; von bem ^ age an aber , ba fie Magi der gebeiffen , einen ganh un*
ertrdgli ^ en0toihunb «fbochmutb bMcn Iaffen , bergeftalf, bajjeg fd>emef

3 eg



_ _J_ && _es fahre , als wie Dorten , mit Dem Riffen , m SfuDam Den £rh #@ d) eInt , Der^ eujfel mit Dem Magifler -^ ' itel in einige Setite , Die ü) jt aunehttten . Sjd) fern
ne alte Magiflros , Die oierfeig , fuitjfjig , fedbfei<? unD mchtrabte altftnD. £ ) te*
felben wüttfd) eu , Da r? fte Dicfen Acade ;nifd) enGradiim unD ^ ifel nimmermehr
angenommen haben machten , wann fte ad) }eheu # uuDjwanhig jdhrtge ^ üug#
linge Daraitprangen feljcn , Die fiel) oor Jpocbmttfl) felbet nid>t Fetttten. £ )er ge#
nefcjtc Sefet oerflehe micl) wol)l , unD fehemid ) ntd) t Daoor an , alSwolte icJ> eö
biamiren , Da )? man audf> junge SeufemDet MagWler - StßürDc gelangen Idffet.
Sfteiu , Da (j i|t meine Segnung FeitteSwegcS . Allein DiefeS folten lautet fol#
dfe Subjecia fepn , Die Den Detrlid>en ^ itel in §(nfcl) ung i $rer © elehrfamFeif ,wre aud) wegen tt>rer guren^

® itten , Flügen unD ocrnüufftigen 2(u |führiiug ,witcFlid) meritirten . darauf fiel>et man , letDer ! ama !lermentg|fen,fottDern pfle#
get gemeiniglich alle unD jeDe ® tuDenten , ohne Unterfd) eiD , welche nur , Die
iwanhig , oierktg bifj fünfzig ^ akt UnFotfen Daran wenDen wol#
len , ju admicciren, Dergeftalt , Da {? öfters jwanfetg , Dreißig , pierfcig,unDnod) mehr Magiftri auf einmal unD auf einen@d)ttj? gebacFeu werDen , wie Der
SBecfer Das 33roD beefet .

' © af id) wal)r reDe , folcheS wtffen alle unD jeDe , Die Den 0fatum einer
unDDer attDern Derer heutigen Univerfitstcn Fennen , unD eSFonnen, eS abfon#
Derltd) Diejenigen ® tdDte bezeugen , wo fid) fopiele Magiflri beftnDen / Daf
man , tut ^ all Der ^ oth , ein ganzescorps Daoonformirett , unD es Die Ma -
gifter-Efquadron nennen Fonte. Unter folcher nun ftnD allerbtngs , gemeint*
glid> , nid)twenig$tarrctt , 3)la | en uttD Sappen anjttfrejfen , unD es tft nur noch
Die § rage , ob nicht Die gat) l Diefer Die übrigen , au Deren Svlugheit , ©elehvfaniFeit
unD pernünjftigen Conduitenichts ausjnfehen , bisweilen weit nbertrift . ® er
UnterfdbieD jwifchen einem fold) en 9)?ahen unD Sappen , unD einem anDern© e*
lehrten Darren aber beffchet Darinnen, Da^ Diefer oon wircflid>er hohen ©eiehr*
(dmFett , unDoielem2Btffen , ju einem jfalf?en unD aufgeblafenen Darren wor#
Den ; Der Jperr Magifier unD Sappe hingegen ein junges Hürtgen iff , Das
fid) nur embilDef , eS muffe etwas wijfen , weil es # err Magifier het)Tef ; Da
Doch in Der <$:l)atnid) tS Dahinter ftecFct, fonDern lauter 23tnD in Der SaDe ift3d ) meines Orts bleibe Demnad) Dabet) , Daß Eltern unredif hatiDeln , wann fte
ihre ÄinDer fogar jetttg Magifier werDen laifett . © euuDeroermcpnte ^Oleijler
DerSBeitiheit fd)dmet ftd) hernad) etwas mehr ju lernen. ©eDencfet , cs hange
Die ganfce ©elehrfamFeif , unD alle 2öi|Tenfd)atfren an Dem Magifter-^ itcl , tmb
hleibetfolglid), 3^ friMD £benS, ein armer © tümper.

l
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($ in recht fataler ©ebraud; hat f’d; mit Der Mag ifter-töädferet; meliret ;

unD jmar Diefer , Daß mau fctfl lauter lächerliche Carmina Dabet; ju machenpße*
get , fo Daßeb fd;einet, alb ob man fid> nur über Diejenigen moquire, rceldjebte^
fett Gradum unD ^ itel annehmen , an fiatf , Daß man ihnen Darjugmuiiret ^folte. © ab jeiget, wie meit Diefe l>evrüd>e <2öürDein Verfall gerätsen ; Die*
aber Doch allemal itt .ihrem hohen cIBerfh bleibet , mann Der rechte SWann Damit
bcfleiDet ijl

Unter Diefen läd;crlid; ett Carminibus , meld; e auf Die Magifter - Promotion
gemad;etmerDen, ftnDenftchinDeffenöffterbfold;e , Die marhapg etmab fd;arff*
finnigeb

'
, unDeint >ortrcjflid;eb 0 alh tu fid; fuhren , micfeltfam fte auch laufen .

^ d> fönte Deren allhtcrtüele mifeinfiic|Ten laffen , unD eb märe nicht mal & pro -
pos. (£b mag aber bet; einem einigen fein bemenDen haben , melcfjeb ich mci*
nebOrtb bor VielenanDern hoch halte unD admirire .

© iefcb fam Anno 1721 . bet; einer Magifter- Promotion , ju Ceipjig jum <$ or*
fd;eitt , unD mar in $ orm eineb ^ riefeb , an einen unter Denen jumacfjenDen
neuen Magiftris begriffenen Candidatum Philofophix & Medicinx addrefliref .© cn kanten Deffelben mill id; menagiren , unDer bcßnDet ftch nunmehro unter
Der gabt Derer © erworbenen. 3eDod) muß id; ned; Diefeb ju feinem rühm*
lieben © eDäd>tntß fagen , Daß er ’.eearhafftigmürDig gemefett Magifter jumcrDen ,
ju

’

fcpn unD ju beiffen . 3aer mar capable chefienbmeiter , unD höher jufchrei*
ten , alb ihn Der © >D , in Der SSlüfe feiner 3ahre , non Der SSBeltrifie . © er 3 : 1*
tel lautet alfo :

a Monfieur,
Monficur N . N . - - -

Candidat en Philofophie & Medicine,
% bfi einem ^ ober

0aal * £ t;ern.
Franco .

a Leipzic.
SBoftf * CFMer , Söohiachtbarer, SBoljItjelahrter

Söohkrfahrner , tooftltwifer ,
© iel*(ü: br*unD3:ugenD;begabfer , 0ittreicher, Sföantt

unDdpanb *feffer $ r. Magifter,
S'Jahm*
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‘ftabmbaffter , Urbarer unD ^ üd̂ ticjcir <23efcHe.

OtummunD FauDeimelfd ) fängt fiel) mein 0d )reiben an,
$ erjeil) e , mennmtrjaem ©ttulift entfprungen ,

$ürn) öt)nd> habe Dir nichts jur Bravour gefban ,
3ft ja etwas oerfehn fo tlraffe meinen jungen,
© er bofe $5ube hat gar bteleö auggelaHen,
© ah Diefer Sörief iuftd) mit Rechte Fonte faffen .

Dod) apropos , Monfieur , roarurn fd) teibt (£r Fein ^lBortf
ba^ grofTe M . ipugemorfifcn morDen ?

9)ieittd?aUeifl janid>fcirtfo entlegner ölt ,
© er gnöero (*i{5 '$)leer liegt, juroettbtneinnacb $?orDem
^ r hätte mir Daoon roobl etwas Fonnen febreiben ;
Sftun laf id) in ber^ bcitDaö <©erfemad) en-bletben .

er* mag mir wohl gewib Der rechte <©ogel feint ,
$ a , ja , meril)iHuer)i bat & cm ftd) laffenfliegen ,

© er ri£ Den Heftel) felbji oon frepen 0tücfeneitt,
© rauf Farn er uimerlefet aus felbem rausgeftiegen ;
ejemif , id) wolte mi .d) sor allen Leuten fdfämen ,
^ etn einzig Q3riefgennid)f, uuDDocbDen gradumftebraett ,

Sllstcb MagiftermarD , Dagienges atiDerS her ;
f$ d) babeDajumabl ein Oiieb Jäapier geschrieben ,

© ie Briefe flogen aus Die € reuhe unD Dte Cioeer,
UnDDaDurd) batt ’ id) mir ntand) Caripenaufgetrieben ,
© aS Porto rif? mir jmar ctg grofTeS £od > in Beutel,
Allein , roemfd)aDetS roof>l ? es i)f Dod) alies eitel.

2ld) bätt ’ fr Doch Das © ing aud) eben fo gemacht !
§5ei) meinem epofem&nopff, id) wolle ftd) er wetten ,

<£S würD 3bm nod) tuclmebr »on Verfibus gebrad )f,
© iefeinenei)rcm (£raub recht fd>on befungenhätten ;
© a ftfct 93?ah ©afd)evum in feinem blauen ePjufe ,
UnD tljut ihm niemanDnichts auffs groffe M ju gute.

<©or Diefcimahl wtlltd) 3bm Dtefen 0tretd) oerjeibn,
<30ßirb € rinSFünfttige DenDoiäor -^ ifel holen ,

0o foll unD muh alSDenn an mich getrieben fei>n,
0on|j mahletman^h « an mit einer fd)warften Sohlen ;

©urefn
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® urcfyautf Srmufjmir nid) t Die alte ModednDern ,
$ d> mag fonft nimmermehr mit 3bm ju Coff£e fd)ldnDerm

3> d) weiter in Den Text : 2$d) m &djf 3bn gerne fe^n
Unfeiner reinlichen unö Nagelneuen ftraufe ;

3:cf) n)ctf , baö neue ^ leiD mu§ 3 ^mt>örtreflfHd> fiefyn ,
Unberijlganbgewig Der fdionfte bei) Dem ©d>maufe ,
S5te woblgemacbfe ©d)ul) , Der © trunipfift>on klarer ©eite«r© ie fd)icfenfid> wol)lr'ed) tjuDen Magifter-^ reuben.

Cin 2lmj]erbammer ^ ud> , Daö ld |l bortrejfltd ) flincf:
2Bie tnel bejahte Sr ror Die Damaftne 2B cfie ? *

2td> mein ! Sr boreboeb , wie mtr$ mit meiner gieng,© iewar , fot>ielid> tt>eif , wot)lntd)f Die allerbejie ;
Ntein <$ ater ^afte ftd) Darinne lagen trauen,
^ n Diefer lieg id) mid) , al$ $ err Magifter flauen .

3> r ©d)neiDer machte fte jwargut unbgemlichgleidj ,
NurumbenQ3ufenrum war fte ju weif geraden

Nttd> ärgerte immer nod> auf bentoerfraeften ©$reid),Sö gieng ein ©aft bineintniteinem£ älber « 35rafen .
Ntein93afer will tbn aud) bif? dato rtid>t bejahen,
Unb wirb ihm borDa $ ©elb wa$ auf Die Nafe mahle*.

<2006 meinen anbern © taat jurfelben Seit betraff,© o fdbajft5 ich mir barjuaud) eine © taat^ i’eruque ,
® iefat)efafifo weiß, als eingefchwemmte£ ©d)aaf,© ie maraud) über Dig non paarenjiemlicbbicfe,

UnD Der Magifter-Dting , mon Frere , Der ließ red)f nette ,
S3 ijl , al$ wenn td) ihn nod) att Den Ringer bdtte.

^ d) fafie meinen 4but mit einer Efpagne ein ,£ )iewar , tmDijlmir red)t , bom atterfeinfien ©elbe ;
2Bag fonflenan mirtjieng , Dat? muße © ilber fet;n ,

3d> Wulfe , baß mir Da Der "̂ Sater reid) lid) jollfe.
53er> Der ©elegenbeit, unD anDern Sbrertragen
•Xifußniemanb nichts nad>©olDunD !ablen © ilberfragen.

$ & «$
* ©me webte SJegeBcnljeU , t»ajp t>or 6. 3al)ren einer in eBen BerfelBenfebwar ^en £)amage«nen Skfie Magifter Worten '

, iaber ^ fei« SSatertraue« löffeni inaleidjen , Da# er ßeö
(eng (ebtläcberlicl «ttfgefö^ t*
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© as grauenjtmmer war mir aud) nid)t ungeneigf,
Ujibid) erbettelte miobalbein © u & enD Crdnfce,

© asorbab id) mid) aud) r^cl>t genereus bejetgf,
UnD faujfte teglic&er. em © uijenD 3obeb ®d)wänhe,© ie Jungferngeben nid) fS , fte wollen lieber haben ,
UnD jwar etwas , Daran ftejbre gerben laben.

© ieeine mad)temjr felbjt nwnu propria
Sin recht sortreffltd) >]!>aar sonfaubern ^ attDjVfanchettcn,© ason Das 9)? ufier man auch auf Der tfraufe fab ,
Moncher , Du WeißtCSWObl , fie fatllCU ÜOU Brunotteo ,
§f} it Dteferfonf id) mid) ,alSmieein £M) fe , puhen ;
UnD in Dem sollen ®faaf , frofc $ od)jeit * Gittern , fluljen.

$ } id) fanntentemanD nid) t in Der 93ortrefflid)feit ,© aid) mid) felber nicht in meinen Sbren fannfe,
l2Bie warmtrbod) fowol |u Diefer lieben Seit,

Süßann man mich obngefebr, mein doerrMagifter, nannte.;
Magifter fff Das ^ÖSorf , bas fan mid) nod) erwecfen ,
UnD folf id> aud) fo garfdwnin Der

'
förubeftecfen .

<2Birgiengenebenfalls , wie 3br , Gregorius,
3nDer Procesfion , ju Dem Magifter-®djntattfe ,

SUleinmirgabDer @dng , gewifjlid) , siel ^ßerDruf:
^ d) tratin »ollem ^ ub aus Dem Magifter-£ aufe,
UnD fabe in Die Jpob , wo Die ^ ofaunen blafen ,© aftelmein.

'D
'Javrin © recf: mit feinerweifen ^ afen.

$3et) ^ ifebe fat) ichaud) fo ehrerbietig aus,
5lls wie ein halbes ^ d) odf enfjueffer fJMetifien,© en erfien ©aggteng manson ^ .

'
ifcfeegleid) nad) ^ >auf,© en anDern lebten wir in allen glcifd) es^ ü |len,Mon eher , © u glaubjlesfaum , Das war Die red)te dpel*e,^ d) foff mich felbjt fo runD , wie eine 0o (ler*Söefce .

Sin 'SiertelSöbfborbergieng id) , jugrojfem @ludf,
gwblff ®tun.Den wbcbentlicbauf einen ^ 'daher^ obeij

© alernte id) sorber manch fdwneS neues ® tücf ,
^ d) tankte Arien , GuaPorten , Solo , Oden ,
Aimable, Meneet , ‘d’ Alcide Czarienne ,
® o feef «nD leife weg , wie eine labme # dnne.
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3n Summa , jeDermann erffauttfe über mid; ;

fftichtd fammir faureran , aldnur * * * idj facj^ gerne, -
® ie erfleSDlufferung , Da fe^f ed manchen © tid) ,

£ 5a h »e§ ed : 3vnacfe mir Doch einmahl Diefe ^ erne.
Sub rofa , id> beffunD wie Sßuttcr an Der dpihe ,
UnD fam nicht unbefTecft Durch Dicfe ‘SDfarter̂ ftlje . -

© a 'folfid ) , Dencfemtr , unD jroar ex tempore,
gin Quart-Sßlatt boll Satetn unD ohne Sucher fd) retbetT,

© leid) ald roenn alle ^ unff in Dem £afein befiel) ,
© aDod) Dergletd) en Ctbardf mufbor Die $üd) fe bleiben ;
3fl fd)on Die chrie ;nid)t recht nad) Dem Donat gerathen ,
Quid tum ? Der Stilus bringt und feine 2öilDpret* 33raten.

Dvad) Dtefent fragte man aud Der Phiiofophie ,
UnDjroar , roie £5ufchonroeip

’t , fein nad) Der alten mode *
-*

SUlein , neaöfd>eren mich Die grauenTermini?
® er Ariftoteles iff lange fd) On marode :
® ie ^ euen lernen unö t>iel beflerraifoniren ,
® a§ manDie Wahrheit fan recht au « Dem $ ofhe fuhren .

•dergleichen hab ich auch mein ^ agenkht gel)6rt ,
2Bie man uud Dajumahl fo fd> arff herum genommen.

3a hatte man Die Uhr nicht jeifiö untgefehrf ,
3d) roare ganh geroip um Den Magifter fomtnen ;
<2ötrrourDenaudgehun| t , aldroie Die Verteilungen,
£ ) ie um Da«? liebe VroDf bepm Vürger^ f eiffer fungen.

2 )er , fomir Dajumahl ned)fi in Deutlichen fianD ,
©ab gleich rote tad )bar £>anp bei) guten Seiten $euer,

3a , Diefcr 28eipl) eitd45ad) ffop in mein Dtirred SattD,®onfi roar Der gute t atl) auf allen 0etten theuer ;
SDer Fimmel roirD Dafür ihm eine Pfarre geben ,
darauf er , ald ein $ürff , nebff 2Betb unD ^ inDfan leben.

Sföan fragte auf Die lefct : ^Bad ein Sophifma fep ,
UnD Die $ tgur , in Der man folched muffe machen?
® ie Sunfftefagteid) , Die iff Ded Sroeiffcld frei; ,
SMrcingeh&renja Dergleichen fteben © achen ;

Unöfurfetman gbälte und, .aldroie Die armen dpunDe ;
^ d) ©Ort beroahremid) Doch für Dergleichen 0liwDe ; • *

23 3 3 ^
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^ ebod) bem ^ ) tnmidfei) ju faufenbtnahien © ancf ,

€ s würbe biefe ^ oth auch enblid) überjlanben ,
3ttanfd ) rieb uns noch baju ben fdwnfien tob; @efattg,

üftunmehrofioffet mir fein Kummer mehr ju hanben .
td) f) 6d) fi beglücft in meinen groffen € t)ren ,

Jtlnbjeberman will raid) , als ein O rackel , hi'-ren,
© iS , ba$ , unb bergeflalt , unb eins unbanbre mehr,

9£Bitft © u, mein iberhens^ remtb , and) wohl erfahren haben*
SSBennmanwas werben will, fo hält es freplid) fcbwer ,

<s>emmg , wir haben nun , was unfer $ erh Fan laben :
SBser was bebeutert will auf biefet groffen £ rben,
© er muß , wie kl) , unb © u , aud) ein Aingifter werben .

^ unmehro führe © id) , als ein MagiiFer . auf ,
es bartf burd)aus nichtmehr fd) led>t weg, «fberr fetter heiffen.

'Sötnn © umifanbern gehjF , fobencfefTeititgbrauff,
© a§ © u © tr jantd>t läft bieUnterstelle weifen :
^ Biüjemanbfeinen ^ uf nid>t er jl herunter jiehett,
0o barffji © u © id> aud> nid) f ums compiimentbemühen,

© ugiengffäuweilenfortfFnod) auf baS Biliard,
Sftunmehro mußt © u aud) bergleid>enOerfer halfen ,

© enn biefeS fchkF
' t fid) ntd)t , man Fan auf anbere $ rf

0td ) , als etnbonEfprit,bep ?eufen fchen laffen ;
© ie Coffee Raufer ftnboor biegemeine @orfe ,
Unb unfer eins fragt nichts nad) einem folchen Drte.

Schweig , © u hafi bisher Collegia befucbt ,
S(ud) biefeS wirb ftch . nidjf in guF'uniftbor bid) fchidfen.

$ err trüber , glaube mir , es (äffet gar oerflud) t ,
533enn ein Magifterfoll bie £erne<33encFe brüefen.
© ein imelledius tfi burd) ben Magifter-örben
<2Bie .meiuer , ebenfo , aud) infinitus worben .

^BemÖ 'lücF unb bie Staturauf gleite Slrfoerfehen,
2(d) würdfltch , bahateS gar nichts nicbtju bebeufen ,

© er mujj . fchon in ber ^unfffgelehrter Gauner ftehn ,
Unbmanbewunbert ihn borallen anbern Leuten;
USBerbie Efpadillehat,unb anbrefd) one @ad)en ,
Sßebfi einem krumpftbabep , ber muH fdjon Solo mad)en.

%
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<2Boblan, weil £ )u mm mehr Magifl -er morben bi |i ,

© o will idt> SDir Darm oon gerben gratuhren,
Hub wenn mein^ uufd) melleid)tmfurb geraden ijt ,

©o wirft ® u bod)geneigt , $ err i$ ruDer,pardoniren,
SDgO © lücFc gönne Dir fo oieleo Slßoblergebn ,
© ooiel atö vitia in mandjer Chrie fielen .

# alle M . POMPONIVS MELA,
29 . Febr. $?ad) bar unD Einwohner ju ©laueba # alle

17 1 »♦
p. s.

ba§ bid) ! t>dtf id) Doch Daö befle halb oerfebtt
| g/ >£ )aid) öte Uberfd>rtfft n>tü aufbaö £ßrieffgeufd )reiben,

0o feb id> eben Da Den groften ^ ober ftebn ,
£ ) cr Darff beb leibe nkbfallbier in ^ alle bleiben,
Mon Cher , Da§ 3Du an mid) fein flci^ tcj fanftgebenden,
0 o will id) £ >ir l)iemit was angenehmes febendem

3d) wci§ , £ >u wunberft © kb,was Doch Darinnen fet),
£ Ht hälft esganb gewiß oor € ntcn, dürfte , ©dünden ,

9?ein , DendebiefeS nid^ fonftirrftSiumetner ^ reu,
€ Sfommfnid) t oontion , Drutn Darfcsand) nicht ftinden,
& u weißt fd)on , was id) will mit Diefen Torfenfagen ,
UnD wer es nithfoerftebf , nmg Den $ err fetter fragen .

Q5rtd) nur bas 0 tegelauf, fowirftST ' uobngefebr ,
€ in ©d)6dgen oDer jroep gejotfner <2 i)er ftnben,

© ulad)eft über mid) , ad) lad>e nid) t }u febr ,
QBennüDufie beffer ftnDft , willid) mid) laften fd) tnDen,
3Benn 2Du erfahren wirft , wasfie beDeutenfollen ,
© 0 fanft 3Du nimmermehr mit deinem Wiener fcbmollen ,

^ orSerfte jeigen fteoonber Promotion ,
j£) aß 3Du,f rafft Diefer , ein ©obn Der weiftenRennen,

Sftunmebrowirb es wohl in Deinem $ aufe ftobn ,
UnD X)icb wirb jeDermatmein $ inb Deo ©lüdes nennen ,
® u fanft Den Trifmegift ^ id) an Die © eite feben ,
UnD bifi ti>m wie ein £9 Dem anDerngletd) tu fd>äben.

35 3 $ •>
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33etrad)te Die $ tguc , nicht wahr , eg fallt Sir ein ,Saf fonft Die gan | e c3Belt fei) länglich rutiD gewefen ,
Sllletn bor Dtefegmablmuf ftewohl fpi& ig fepn.

cIBet jmeiffelt, Der fannur Magifter -^ erfelefen ,
<2Bemt € i) terutiDScorbut nid)t einenÄraticfeit fdfmdchen,© arjf einchirurgas md) tmitDer Lancetten fielen

Subitf eiitMedicus , unD wetfffd)on , wagmanfoH,
9?ed)ftDetn , wag ich gefagt , mit Denen Litern mad) en ;

Srutn fchlief id) meinen 33rief , Du aber lebe wohl i
UnD defendiremid) / wenn anDereDrüber lad)en.
gg ifi mir ohne Dem gar bieleg mifgerathen,Sag , Deud>t mich , gar nid) t fäugt ju fieDen unD ju braten.

<2Bag foll gleich in Der erft Die Dumme Ubeifd;rifft ,
UnD Daf ich uberDief fo \>iei t>ort mic crje^ le f

3d ) bin eg wert!) , wenn mid) nur 0d ) itupffunD 0d )attDe trifft,Senn meine $ eDer macht , Daf? id) tnkhfelberqbdle ;
£aftSu Den tob *@efang Die anDern 5]>urfd) e lefen,0o feben fie Daf id) ein Idiot gewefen.

Sillein , td) traue Sir Dergleichen Sing nicht ju ',Suwtrfl , wagtcherjehlt, nicht allenLeutenfugen ,
0onfijürne nid)tmit mir , Daf id) Dergleichen ft>u

SÖßeitn man mid) wirDuraSiclvunDSeinen̂ ufianDfragen .,
<£tn 'JreunDhalt reinen 3D?unD bon feinem guten greutiDe,
0onftwirDDerbefie§ reunDjumaUerfd ) ltmm(fen ^ einDe .

Vielleicht Dendfet fd)on mand>er , Der mit Sefung gegenwdrfigen Trakts
bif hiehergefommen , Daf id) jubielfd)reibe , unD behutfanter gehen fblte . .̂ e*
Dod) ich bin bei) mir felber überzeuget, Daf mid) Die wahren , uuD mit ^Beighett
gefcbnnicFtenÖelebrten , fte mögen Gradierte^ erfonen , Doflores , Licentiati
unD Magiftri fepn oDer nicht , Die Den Stamm Der heufigen cIßeltred)t einfehenunD er!ennen , entfchulDigen unD mir Q3et)fall geben werDen . % td) Denen tibri*
gen , unD abfonDerltd) Denenjenigen 3)? urmeltbieren , welche zur .gelehrten^ arrn^ a^ensunD £appemClafle , wirrflid) gehören , frage id> nid^t^ , lacheüber ihren gorn , unDwillthnen hiermit Die Apologie eincggeroiffenweifTenlSe*
lehrten , Der bon Der gelehrten Narrheit ebenfaüg gefchrteben , unD borttemlich
Die betfneiwten belehrten , unD Daher folhierenDen , in Der ^ hat aber mit we*

uig
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nig wahrer ©debrfamfeit unbgarf'einer ^ dfbettgefcbnu
'idften , fonbcrnmlf .

lauter Ungeftbicfücbfdt, ©robl)df unb Tölpelei) «»gefunden © cbuU^ uran *
ne« Durd?^ed)elt t>af , entgegen fefcen , » eld)ealfo laulef :

SS tff ein alte# Zeutföe# ©prücbwort : Söänn man liit^
tct bie ipunbemirjft , welchen man trifft , bcr fd)ret)et,
Sllfo ift es auch bem Coiie&ori bicfeS 35ücbleins ergangen, Sr bat
vermeinet , wann erniemanb nenne , nur insgemein fcon bem
Ubeljtanb rebe , unb bie bofen Mores etlicher Bachanten wxire, fo
fepe es genug, $ ber er beftnbet baS Sötberfptel , mbent ftcb etliche
Petamenunb ©ebul * Sucbfe felbft nicht nerbelen tonnen , fonoern
fagen : £)amit ftic^dt er auf mich ; jenes iftauf bid) ge*
macbet . es auf bicb , fo jene es auf bieb , bu wirft es am be*
ffen wiffen, 3cb menne bub nicht, Qöifff bu buh feiber nennen
wirb man bicb beitobeffertennen , unb jebermannfagen , ich habe
nichts als bie SBabt’beit gefebriebe» . Stapfer Sigismundus tjf ein
anberer Potentat gewefen , als it>r ©cbul^ otentaten, $ a ibm
gtfaget würbe : $ >it £eute reben ©m . $ at>ferl, 9Wajeftat
übefSnacb , artworteteer : ^ aSSBunber höre td) ? $Ba*
rum foöen fte nichts ubeis reben ; ba mir hoch übeis thun ?
2>tefeS fagte ein großer stapfer, §lber unfere Schoiaftici , unfere
Stoici , unb unfere ©toefbeiiigen , fepnb mitibrem groffmPhiiofo-
pHifcbenQöi^ u bitfer ^ äpferiüben ©efhilt unb2$efcbeieenbeitno#
nicht gelanget ,

Sinekure , wann manftefebiit, was fte ijt , tan es am we#
nigften (eiben , fonbern wtd ftcb weit feboner unb fauberer ffellen,
als fte an ftcb feiber ift, 3 a fagen fte , oberer reraeptet bie bonas
literas . 97dn , m . ine liebe Jperren ! i <b neraebte nicht bie bonas li-
teras , fonbern eure <tki1os mores . QnereU mea in bonos non con-
venit , gaudea it haec dici , qui non funt tales . Vos maculäs & vibices
licerarum infequor. £ >ie i^r meinet , ibr habt bas Latein allein ge*
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ffeffen,
' unbwanne$ sum Xreffen unb Certamenc tarne , foltetihr

euch bochmohl munbern , baf tchaucb erwaö , Vos,vos , veftr*
Dominadones , tt)c , ihr fclbff fet) b Urfache baran , ba§ bet) bem ge*
meinen 9Kann faff niebtö mehr auf bie ©eiehrten gehalten mir& ,
meii jeberman nur ailsubeutlicb . ftehet , ba§ bons iiter« , unb mau
mores gemeiniglich bebfammm fepnb, SBermetf baö ^ pricbmort
tttd) t ? Qui proficit ia literis , & deficit in moribus , plus deficit quam
grofidt . $ a , fagen fit , aber er fchdnbet Den ganzen © chul *

£ >rt>«t , unb frag gan$e @d;uP2(mt barunferboeb fonie*
le ^erdicht £cufe öMtfen , a (6 Philippus Melanchton,
Joachim Camcrarius &c (£ t) mein lieber ©cbul*5u$0 1 unb
lächerliches £ errlein ! metneft bu etmabufepejfauch ein Melanchton ,
ober Camerarius ? 3Beit gefehlet. US mangeln bir noch ein paar
gute groffe MaurenSchritte $u biefer herrlichen £ob * mürbigm
SKänner © efchicfiicbfeitfomohl , als ju ihren eblen ©itten unb Xu*
genbem US ijf mahr , mann i# fage, bie ©dwlmeifJer , ober Pe¬
danten , tfyun biefeS ober jenes , fenerftehe ich freplich feine S5au*
ren unb feine£>anbmercfsleute. 3 <h rebe auch non feinen Übel*
lernen unb ärgern , fonbern ich mepne ©chulmeifter unb Pedan¬
ten, US folget aber barumnicht , haf fte eben alle gennpnet fepnb ,
fonbernnur bie fepnb gemepnet , biebaSmaSgetabeltmirb,thun.
3cb merffe unter benipauffen , men ich treffe , ber fühlet es mohf,
3ch nenne niemanben. 2Ber aber berfelbe Ufelijf , bem mirb e$
fein ©emiffen , unb bie langen Ohren , bamit er fo leife t)bm , ma$
anf ihn sielet , mehl fagen, Slber baran flehet man ,

*bafl oiefer
hier , unb ber horten , eben bie rechten Pedanten fepnb , melche ich
mepne , bie ihr nchmlieh euerLebtag mit eurer Diaietfic sugebrachf ,
unb folcbe boeb noch nicht , in communi vita ju pra&idren mtffet*

mürbet ihr mohl benefen fbnnen , quod differat in definita , &
yniverfelis locutio , & quod indefinita non fetnper , & ubique aequipol-
Jgat uniyerf»li. SfifO Wann matt fagt ; Doclores Bafilea facic Witte«,

berg
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berga Magiftros , fpriebt man barum nid) t , weil etwa eine faitre
S5itne mit burebgeffet, taf fte berowegen alte nidite taugm , ober,
bafj man nid)t etwa au$ auf attbern Univerfitaeten pecuniam lldtv
me , unb f^ iefe ben Afinum fycrnatb wieber in patriam . £ ?af es
aberbid) foljart rerbreujt , unb gwar bid) unb ben horten allein ,
gleidMlöAl t^ c bie © ^ ul^Sürflen alleine wäret , unb bie bon®
literse auf eud> bet)ben allein be|fttnben ( ba bodj ned> wobl anbere
waefere kerls unter bem Orben fepnb , bie id) ihrer beiwohnen*
beneöefd>icflid) teit , unb guten , böfiidien @itten halber billig rereh*
re unb ^ i)d>^alte , tieftd> beffe« aber , weilften .id)tbaburd > gemet )*
net , aud) nichts annehnten ) iff ein SHercfmahl , ba§ ihr faff hier*
burd ) allein getroffen fepb, Ego vos non cogitavi , non tecigi , vos ta¬
rnen tangit» ini . Quac ratio ? aut qux caufa ? veftra nempe yitia. Si
taoeretis , exnnes vos pro optimis haberent ; jam autem veftro ipfo -,
rum indicio ficuti,' forices proditi eftis , dum veftra harc vitia , vosque
tangi oftenditis. 9fun feilet ifjr ja , ba§ ich auch ein bifgenLatein
fUU* Hxc calia inquit Tacitus , fpreta exolerefcunt, fi irafcere , agnita
videntur . Sed omnes ( inftas ) indefinite infamas. Domine Praeceptor
refpondeoper diftiruftionem interprseceptorum vitia & officia . Si dico
de tuis & quorundam tuorum fociorum vitiis , non infamo veftrumor-
dinem , nec veftra officia ; fed vosiili ipfi eftis , qui ordinem veftrum,
qui officia veftra , per veftra vitia cöntemtui & rifui omnium propi-
natis.

Omni Mufarum lieuit cultoribus xvo
Parcere perfonis dicere de vitiis .

Neffen haben wir in fpecie Tempel genug , unb &war vwn
fo^ en Leuten , bie bu , unb jener bott , $u wiberlegen riel juge *
ring bijh 9?eibe bid) berohalben an fte , wann bu £ ujH)aff , unb
ntd) t an midj . ü)mn ihre Autoritäre , als bie weit über bie meint*
gc

' iü , geigetbir oielntehr als idj , baffbu ein abfurder fterl bifb
Unb bawit ich big) gefchwinbe abfertige, fo fage rnirbod) , liebe#

(£ wa*
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